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Auf der Jüngt

So finden Sie den Veranstaltungsort: 

Das Robert-Schuman-Haus 
befindet sich in Trier auf dem Markusberg 
unterhalb der Mariensäule 
auf der linken Mosel seite:

Sie erreichen uns:

IMit dem Taxi in ca. 10 Min. vom Hauptbahnhof aus. 

I Mit dem Stadtbus können Sie das Robert-Schuman-Haus mit der
Linie 2 ab Haltestelle Balduinsbrunnen (Nähe Hbf) Richtung Trier-
weilerweg bis zur Haltestelle Bitburger Straße über den Rever-
chonweg oder bis zur Haltestelle Römerstraße zu Fuß aufwärts
erreichen (ca. 15 bis 20 Min.). Den aktuellen Busfahrplan finden
Sie unter: www.vrt-info.de (Verkehrsverbund Region Trier).

I Mit dem PKW gelangen Sie zum Robert-Schuman-Haus, wenn
Sie von der A 602 (aus Richtung Koblenz, Kaiserslautern, Saar-
brücken) kommend bis zur ersten Moselbrücke (Kaiser-Wilhelm-
Brücke) fahren und diese überqueren. Auf der Brücke links ein-
ordnen und abbiegen. Nach ca. 500 Metern rechts in die Römer-
straße und der Ausschilderung Robert-Schuman-Haus folgen. 
Von der B 268 (Saarbrücken, Lothringen) kommend, überqueren
Sie die Mosel über die Konrad-Adenauer-Brücke auf der rechten
Spur. Rechts abbiegen auf B 49 Luxemburger Straße/Aachener
Straße bis zum Bahnübergang. Halblinks in die Römerstraße und
der Ausschilderung Robert-Schuman-Haus folgen.

Robert-Schuman-Haus

21. Trierer Hospiztag

Samstag, 4. November 2017 
im Robert-Schuman-Haus, Trier

Hinweise zum 21. Trierer Hospiztag:

Veranstaltungsort: 
Robert-Schuman-Haus
Begegnungsstätte des Bistums Trier 
Auf der Jüngt 1, 54293 Trier

Kostenbeitrag:

10,00 € Schüler/Auszubildende/Studierende
20,00 € Erwachsene
(inklusive Mittagsimbiss und Pausengetränke) 

Wir bitten Sie, den Kostenbeitrag zu Beginn 
des Hospiztages zu bezahlen. 
Dabei handelt es sich um einen von den Veran-
staltern subventionierten Preis; eine Vergütung
von nicht in Anspruch genommenen Leistungen
ist deshalb nicht möglich. 

Anmeldung: 

Anmeldungen bitte bis spätestens 
27. Oktober 2017 an:
Caritasverband für die Diözese Trier e.V.
Sichelstraße 10, 54290 Trier
Tel.: 0651 / 9493-283 oder -284
Fax: 0651 / 9493-55-455
E-Mail: AG-Hospiztag@caritas-trier.de

Weitere Informationen im Internet: 
www.caritas-trier.de

Die Veranstaltung wird von der Bezirksärzte-
kammer Trier unterstützt. Fortbildungspunkte
für Ärzte/Ärztinnen und die Registrierung für
beruflich Pflegende sind beantragt.



Dein Sterben – mein Sterben   
Was bewegt … ?

Wir sind sterblich. Diese Tatsache erschließt sich allen
seit Menschengedenken und trifft doch jeden von uns
mit einer Urgewalt, sei es als Schwerkranker oder Ange-
höriger. Am diesjährigen Hospiztag möchten wir den
Blick auf uns richten und fragen:

IWas bewegt den Menschen und sein Wissen über die
eigene Sterblichkeit?   

IWelche Auswirkungen hat dies auf unser Leben? 
I Können wir uns vorbereiten und unser Sterben 

beeinflussen? 

I Ein guter Tod, gibt es ihn? 

I Das Wissen um Endlichkeit, regt es unsere Reifung an?
I Ist es Impuls für unser Schaffen? 

IWomit dürfen wir rechnen und was erwartet uns?

Frau Prof. DDr. Birgit Heller führt in das Thema ein.
Zwei in besonderer Weise betroffene Personen lassen
uns an ihrem Erleben teilhaben. Der Bilderzyklus eines
Schwerkranken lässt uns Anteil nehmen an seiner Aus-
einandersetzung mit seinem Sterben.   

Die Pianistin Jian Cao wird uns musikalisch begleiten.  

Herzlich willkommen zum 21. Trierer Hospiztag!

Im Namen der Veranstalter
Hildegard Eynöthen
Caritasverband für die Diözese Trier e.V.

21. Trierer Hospiztag
Veranstalter

21. Trierer Hospiztag
Programm

ab 09:00 Uhr
Anreise, Ankommen bei einer Tasse Kaffee 

10:00 Uhr
Begrüßung 
Einführung in den 21. Trierer Hospiztag

10:15 Uhr 

Prof. DDr. Birgit Heller 
Institut für Religionswissenschaft, Universität Wien

11:20 Uhr Pause

11:45 Uhr
Wenn Gegenwind uns weiterbringt
Carlita Metzdorf-Klos, Krebsgesellschaft RLP
im Gespräch mit Stefanie Brech und Martin Schmitz   

12:20 Uhr
Wo Worte nicht reichen ...
Bilderzyklus eines Sterbenden
vorgestellt von
Renate Langenbach, Palliativmedizinerin,
Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen Trier

12:45 Uhr
Nachklang
Jian Cao, Klavier

13:00 Uhr Mittagsimbiss
(Ende des 21. Trierer Hospiztages)

I Hospizverein Trier

I Hospiz- und Palliativgesellschaft gGmbH für die
Stadt Trier und den Kreis Trier-Saarburg

I Diözesan-Caritasverband Trier e.V.

IMalteser Hilfsdienst e.V. Trier - 
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst 

I Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen Trier

I Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst, Caritasverband Westeifel e.V.

I Club Aktiv Trier

I DRK Kreisverband Trier-Saarburg e.V.

I Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz,
Informations- und Beratungszentrum Trier

I Evangelische Kirchengemeinde Trier

I Katholische Erwachsenenbildung Trier

I Krankenhaus und Seniorenzentrum der 
Barmherzigen Brüder Trier 

I Ambulantes Hospiz Hochwald, Hermeskeil 


